
Kälteeinbruch in Frankreich: Rückkehr zu normalen Temperaturen erst
am 5. April erwartet
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Kälte und Schnee erreichen ab diesem Donnerstag den Norden und am Freitag den
Südwesten Frankreichs. Die Kälte wird mehrere Tage anhalten, am Wochenende soll es
verbreitet Frost geben.

Polarluft aus Skandinavien und Russland führen zu einem starken Temperaturrückgang.
Heute soll es zwischen der Region Hauts-de-France, dem Pariser Becken und dem
Zentralmassiv schneien. Über die erwartete Schneemenge sind sich die Wetterfrösche noch
uneins.

Lesen Sie auch: Wetter: Nach einem milden Vorgeschmack auf den Frühling wird Kälte über
Frankreich hereinbrechen

Sicher ist nur, dass es am Samstagmorgen, Sonntagmorgen und Montagmorgen in ganz
Frankreich verbreitet frostige Temperaturen geben wird. Die Rückkehr zu normalen
saisonalen Temperaturen wird nicht vor Dienstag, dem 5. April, oder sogar Mittwoch, dem 6.
April, erwartet.

Ein Szenario, das den Landwirten und Winzern im Südwesten große Sorgen bereitet: Der
Frost könnte zu irreparablen Schäden an Weinstöcken und Obstkulturen führen. Erst im
letzten Jahr hatte ein Spätfrost im April – ohne Schnee – nach einem milden Ende März viele
Obstbäume und Weinberge in Mitleidenschaft gezogen.

Schnee bereits ab 200 bis 300 m Höhe im Südwesten?
„Ab Donnerstag werden wir in Nordfrankreich Schneeregen, Schnee und Regen gemischt,
haben. In der zweiten Nachthälfte zwischen Donnerstag und Freitag werden die
Niederschläge mit starkem Nordwind von den Kanalküsten kommen und sich vom Norden
über das Zentrum bis zum Zentralmassiv ausbreiten“, erklärte François Gourand,
Meteorologe bei Météo France. „Es ist eine Kaltluftströmung, Polarluft, die aus dem Norden
Skandinaviens herunterkommen wird.“

Es ist möglich, dass am Freitag im Laufe des Tages und am Abend auch in Okzitanien Schnee
bereits ab 200 m bis 300 m Höhe fällt. In den Pyrenäen werden mehrere Dutzend Zentimeter
Neuschnee erwartet. Vor einer hohen Lawinengefahr wird gewarnt.

Schnee im April ist nichts Außergewöhnliches
Schnee im April ist nicht wirklich etwas Außergewöhnliches. Im Jahr 2018 hat es in der
Normandie geschneit. Genauso wie schon im Jahr 2013. Im April 2008 viel der April-Schnee in
Paris.
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